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Broschüre

Stellungnahme
zur neuen
Strahlenschutz-
Verordnung

Eine engagierte Stellungnah-
me zum Entwurf der neuen
Strahlenschutzverordnung
hatte der Karlsbader Diplom-
Physiker und Publizist Rein-
hard Welker dem Bundesrat
zu seiner Sitzung am 1. Juni
2001 zugesandt. Die Stellung-
nahme liegt in Form einer 15-
seitigen Broschüre im A5-
Format vor und faßt die wich-
tigsten bis dahin genannten
Argumente gegen die Novelle
allgemeinverständlich, knapp
und mit plastischen Beispielen
versehen zusammen.
Bestellungen mit adressiertem
und frankiertem Rückumschlag
(A5, DM 3,-) und gegen eine
Spende auf das Konto 1427624
bei der Sparkasse Ettlingen (BLZ
66051220) an die „Studiengruppe
für Zukunftsforschung und gene-
tische Unversehrtheit e.V.“, Fi-
scherweg 12, D-76307 Karlsbad.

l

16.-22. Juli 2001

Anti-Atom-
Radtour gegen
das Atommüll-
Endlager in Bure

Die Initiative für den Atom-
ausstieg Trier, der Koordina-
tionskreis gegen Atomkraft
Saar, die AKTION 3. WELT
Saar und das Collectif
d'Action Contre l'Enfouisse-
ment des Déchets Radioactifs
Nancy veranstalten vom 16.
bis 22. Juli eine Radtour zur
Demonstration gegen das ge-
plante Atommüll-Endlager in
Bure/Lothringen. Bure liegt
zirka 150 km von der deut-
schen Grenze entfernt. Im
August 1999 wurde dort ein
sogenanntes Versuchslabor für
die Endlagerung hochra-
dioaktiver Abfälle in Lehm-
Ton-Schichten genehmigt. Die
Tour beginnt am 16. Juli in

Trier und führt über Merzig,
Saarbrücken, Etang de Lindre
und Nancy nach Bure. Dort
soll am Sonntag, den 22. Juli
eine Abschlußkundgebung
stattfinden. Für den 22. bis 29.
Juli kündigen die Veranstalter
gegenüber der Baustelle des
geplanten Endlagers ein Akt-
ionscamp an.
Weitere Informationen über die
Initiative für den Atomausstieg
Trier, Telefon: 0178 - 8 23 11 98
oder im Internet: www.atomaus
stieg.debox.de l

Atommüll-Lager

Einwendungen

Das Bundesamt für Strahlen-
schutz (BfS) hat am 6. bzw. 7.
Juni 2001 begonnen, die An-
tragsunterlagen für die Stand-
ort-Zwischenlager an den
AKW-Standorten Philipps-
burg und Neckarwestheim
öffentlich auszulegen.
Die Gemeinschaftskernkraft-
werk Neckar GmbH (GKN)
und die EnBW Kraftwerke
AG beantragten bereits Ende
1999 die Einrichtung jeweils
eines Standort-Zwischenlagers
für abgebrannte Brennelemen-
te an den von ihnen betriebe-
nen Atomkraftwerken. Diese
beiden Verfahren sind die
letzten, von den insgesamt 13
Anträgen für dezentrale Zwi-
schenlager und 5 für Interims-
lager. Einwendungen gegen
die Vorhaben müssen bis zum
6. August 2001 beim Bundes-
amt für Strahlenschutz erho-
ben werden. Die Erörterungs-
termine werden nach Planung
des BfS voraussichtlich im
Oktober 2001 stattfinden.
Die EnBW beabsichtigt, in
Philippsburg ein Standort-
Zwischenlager in Form einer
Halle aus Stahlbeton für bis zu
152 Transport- und Lager-
behälter mit abgebrannten
Brennelementen zu bauen. Die
GKN strebt an, in Neckar-
westheim, ein Zwischenlager
in zwei Tunnelröhren für bis
zu 151 Behälter errichten zu
können. Für beide Lager bean-
tragten die Energieversor-
gungsunternehmen eine Nut-
zungsdauer von 40 Jahren. l
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